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Vom Neustadter Künstler Gernot Rumpf entworfen: Die Friedenstaube. Foto: Kunz

Spendenaktion für Sanierung
Friedenskirchengemeinde in Ludwigshafen verkauft Bronzeskulpturen

Ludwigshafen. Nach dem erfolgrei-
chen Ab chluss der ersten Renovie-
rungspha e der Ludwig hafener Frie-
den kirehe im vergangenen ommer
beginnt die Gemeinde nun den zweiten
Bauabschnitt. aniert werden mü sen
die verro teten rahlträger des Gottes-
hau es in der Kellerdecke und in den
umlaufenden Säulen des denkmal ge-
chürzren Gebäudes. Die Baukosten

sind mit 250000 Euro veran chlagt.
Die Initiative "Frieden kirche hat Zu-
kunft" möchte minde ten 75000 Euro
an pendengeldern einwerben.

Deshalb verkauft die Friedenskir-
chengemeinde als er ren Bau rein nun
drei Bronzeskulpturen, die der Neu tad-
ter Künstler ernor Rumpf exklu iv für
ie enrworfen hat. "Der Künstler hat

un nur die Materialkosten berechnet,
der ideelle Anteil des Preise geht an di
Initiative Frieden kirehe hat Zukunft
fur die Finanzierung der Bauphase
zwei", erklärte Helmuth Morgenthaler,
Vorsitzender de Presbyteriums und des
Förderkreises Frieden kirche.

AI passendes ymbol hat der Bild-
hauer eine rypi ehe "Rumpf-Taube" ent-
worfen - auf einer Weltkugel sitzend, in
die das Wort "Frieden" in zehn pra-
ehen eingraviert i r. ie kann für 1480
Euro erworben werden. Die beiden an-
deren Figuren ind ein Mäusepärchen -

evangelisch und karholi ch -, die auf
den jeweiligen Gesangbüchern irzen,
Zusammengestellt ergeben ihre chwän-
ze ein Herz aI Zeichen der ökurneni-
chen Verbundenheit. Jede Maus wird

für 630 Euro verkauft. "Von die en,
ebenfalI aus Bronze gegossenen, Skulp-
ruren ind bereits zehn Paare verkauft",
gab Helmut Morgenrhaler einen ersten
Zwischen tand der pendenakrion. Die
rückzahl jeder kulprur i tauf 25 be-

grenzt. " ie ind durchnummeriert und
die Gussform wird nach dem Gu zer-
tön", erläuterte der Förderkreisvorsit-

zende. Die Käufer erwerben somit ein
Original. Die kulpturen sind im Pfarr-
büro unrer Telefon 0621/695435 oder
im Internet auf der Homepage der Frie-
denskirche zu bestellen: www.veranstal-
rungen-friedenskirche.de.

Weitere Aktionen zum penden
ammeln ind geplant, unter anderem

wird die erfolgreiche .Aktion par eh-
wein" fortgesetzt. Dabei werfen pen-
denwillige pro Tag einen Euro in ein
par chwein, das geschlachtet wird.

Die Gemeinde rechnet mit einem
Bau tart im Spätjahr 2013. "Und
2018/19 ollte dann auch der dritte
und letzte Bauabschnitt erledigt ein,
bei dem Betonarbeiren. chönheitsre-
paraturen und der Turm im Mittel-
punkt tehen", agte Morgenrhaler, rod


